
FINA
Fokus Integration Nahtstelle I

Bildungs- und Kulturdepartement

Dienststelle Berufs- und Weiterbildung (DBW) 



DBW Dienststelle Berufs- und Weiterbildung

DAF Dienststelle Asyl und Flüchtlinge  

DISG Dienststelle Soziales und Gesellschaft 

DVS Dienststelle Volksschulbildung 

WAS wira Wirtschaft Arbeit Soziales wira

WAS IV Wirtschaft Arbeit Soziales IV
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FINA
Sechs Partner – ein Ziel –
Integration Nahtstelle I und II

12.09.2023



98 % der 25-Jährigen verfügen über einen SEK II Abschluss. 

Die Unterstützungsangebote der Volksschule sowie diejenigen am Übergang I und 
während der beruflichen Grundbildung sind aufeinander abgestimmt. Durch die 
Koordination bestehender Angebote sind Doppelspurigkeiten vermieden und 
vorhandene Ressourcen optimal gebündelt.

Durch eine koordinierte Beobachtung des Umfelds sind Angebotslücken und 
spezifische Herausforderungen am Übergang I und II erkannt, so dass zielführende 
Innovationen und Massnahmen entwickelt und lanciert werden können. 

Der Datentransfer ist überall dort optimiert, wo er einer verbesserten Erreichung des 
genannten Zwecks dient.

Kommunikationsmassnahmen zu FINA-relevanten Themen sind nutzenorientiert 
koordiniert.
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Zweck und operative Ziele

12.09.2023



 Bildung vor Arbeit

 Direkteinstieg vor Zwischenlösung

 Regelstrukturen vor externen Strukturen

 Nachhaltige Lösungen
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Motto
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1. Wir steuern und koordinieren dienststellenübergreifend die Berufsfindungs-
und Integrationsprozesse, um einen gelungenen Einstieg in die berufliche 
Grundbildung und eine nachhaltige berufliche Integration zu ermöglichen.

2. Wir fokussieren auf die Nahtstelle I und beziehen die Nahtstellen 0 und II mit 
ein.

3. Wir haben einen Überblick über die kantonalen Förder- und Begleitangebote 
rund um den Einstieg in die berufliche Grundbildung und sorgen bei 
bestehenden Lücken für entsprechende Weiterentwicklungen.

4. Wir beziehen alle wichtigen Partner an den Nahtstellen mit ein.
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Leitsätze
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Steuerungsgremium FINA

DBW / DVS / DISG / DAF / WAS wira u. IV

Leitungsgremium FINA

DBW / DVS / DISG / DAF / WAS wira u. IV

• Dienststellenleiter/in DBW (Leitung)

• Dienststellenleiter/in DVS

• Dienststellenleiter/in DISG

• Dienststellenleiter/in DAF

• Stv. Dienststellenleiter/in WAS wira

• Stv. Dienststellenleiter/in WAS IV

• Abteilungsleiter/in BIZ, DBW (Leitung)

• Co-Rektor/in ZBA, DBW 

• Bereichsleiter/in Unterricht, DVS

• Abteilungsleiter/in Kindheit-Jugend-Familie 

und Integration, DISG

• Abteilungsleiter/in Integrationsmassnahmen, DAF

• Teamleiter/in BJB, WAS wira

• Teamleiter/in BB Jugendliche, WAS IV

DBW DVS

Politisch / strategische 

Steuerung FINA

Fachlich / operative 

Leitung / Koordination 

FINA

FINA-Assistenz

DISG WAS wira

Operative 

Umsetzung 

DAF WAS IV
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FINA Organigramm 
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Besuch der «Volksschule»  im Ausland

ZBA (Zentrum für Brückenangebote, DBW)

Reguläre Brückenangebote

Für Einstieg B1 erforderlich

Maximal 1 Jahr

VA, FL

Integrationsbrückenangebot (IBA) 

Für Einstieg A2 erforderlich 

Maximal 3 Jahre

VA, FL (AS nur Grundjahr)

Integrationsvorlehre (INVOL)

ab A2/B1

Maximal 1 Jahr

VA, FL, EU/EFTA

WAS wira 
Beratungsstelle Jugend und Beruf (BJB) 

Für Einstieg B1 erforderlich (A2 nur mit 

Einzelfallabklärung)

In der Regel 6 Monate

DAF
Qualifizierungsprogramme 6-12 Monate

Verschiedene Bereiche (z.B. Bau, Pflege Logistik, 

Detailhandel, Reinigung, Gastro, IT etc.)

ab A2/B1 (älter als 18 Jahre) S, VA/FL

Motivationssemester (SEMO)
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DISG
Jugendliche aus EU/EFTA und Drittstaaten:  
• Beratung/Begleitung (Durchführung FABIA)

• Alphabetisierung, Sprachförderung 

bis A2

DAF
Junge Erwachsene ab 18 J. aus Flüchtlings-

und Asylbereich
• Beratung/Begleitung 

• Alphabetisierung, Sprachförderung 

bis Niveau A2

Erwachsene

DBW: BIZ
Berufliche Standort-

bestimmung 

Potenzialabklärung 

(Kompetenzerfassung)

Spezifische Zwischenlösungen
- «Futur X» Lehrvorbereitung

- «Atelier für Frauen» 

Arbeits- u. Bildungswerkstatt

…

DAF
Potentialabklärung 

(Kurzassessment, Praxisassessment)

WAS IV
Berufliche Eingliederungsmassnahmen

Zulassung: von Invalidität bedroht sein, bei kantonaler Instanz 

gemeldet.  

DVS: SAA FJE 
Angebot für 

fremdsprachige junge 

Erwachsene (FJE), 16 bis 

ca. 23jährig, wo A2 

und/oder schulische 

Kompetenzen nicht 

erreicht sind. 
- Mitfinanzierung durch 

DAF bei Personen aus 

Asyl- und 

Flüchtlingsbereich 

(Schutzbedürftige, 

Asylsuchende, Vorläufig 

Aufgenommene und 

Flüchtlinge) 

- Mitfinanzierung durch 

DISG: EU / EFTA / 

Drittstaaten

DVS: Regelschule
Jugendliche sowie bis 

16jährige 
- aus Drittstaaten und 

EU/EFTA-Ländern 

- aus dem Asyl- und 

Flüchtlingsbereich 

(S,N,VA/FL), 

welche in Gemeinden 

wohnen, werden in der 

Regelschule beschult.
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System an der Nahtstelle I
zur beruflichen Integration von Jugendlichen 

DVS: SAA 

Zentren-

klassen 

SIAZ
Bis 

16jährige, 

welche in 

Asylzentren 

wohnen, 

werden in 

Zentren-

klassen 

beschult.

DBW
Beratungs- und 

Informationszentrum für 

Bildung und Beruf (BIZ)

- Triage: Prüfung, Zuteilung, 

Administrierung

- Begleitung:

CMB/BIB/MentoLU/BSLB

12.09.2023



Volks-

schule

Privat-

schulen

SAA

FJE

SAA Schulangebote Asyl DVS

FJE Fremdsprachige junge Erwachsene DVS

IBA Integrationsbrückenangebote DBW

ZBA Zentrum für Brückenangebote DBW

BJB/Semo Beratungsstelle Jugend und Beruf/

Motivationssemester WAS wira

IV Anspruch besteht, wenn die 

Versicherung mässigen Voraussetzungen 

erfüllt sind und von Invalidität bedroht 

Triage DBW

Berufliche Standortbestimmung / 

Potenzialabklärung,          = wenn 

begründet

Sprachniveau

Lehre

EBA B1

EFZ B2

Arbeit
A2/B1

IBA 
Auf-

bau

ZBA BJB
(Semo)

DAF Arbeitsintegration

IBA
Basis

Integrationsvorlehre 

INVOL V / INVOL

A2/B1 B1/B2A2 B1/B2

A1/A2 A2/B1/B2
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Angebote nach Sprachniveau
zur beruflichen Integration von Jugendlichen 

IBA
V

A1/A2

DAF Kurswesen
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FINA - Wirkung im System

1012.09.2023



• Dienststellenübergreifende tragfähige Entscheide auf strategischer 
und operativer Ebene

• Systemsteuerung durch gemeinsames Cockpit und regelmässige 
Überprüfung von Ergebnissen und Zielerreichung

• Bearbeitung von dienststellenübergreifenden Projekten

• Aufeinander abgestimmte Angebote 

• Regelmässiger Wissensaustausch 

• Abgleich von Haltungen und gemeinsamer Auftritt
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Systematisierte Zusammenarbeit ermöglicht
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